
Zeitschrift: Die Berner Woche

Band: 36 (1946)

Heft: 17

Artikel: Der Igel

Autor: Joss, Hans

DOI: https://doi.org/10.5169/seals-641251

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 25.04.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-641251
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


9e«3ge!
«Au

mich jetzt so gestochen?»
"itk^d aus, indem sie schnell
4 ü> su

®'s sie im Hühnerhof
%v^hrlicK t®? Vorsichtig untersuchte sie
k> Kuno? «' schon wurde eine
HjiHir enri,. Tageslicht befördert. «Da
H» — M

^®" Dieb, der uns alle Eier
gewiss, dies mag ja mal

HS'Wscm"'' ^er Hühnerhof nicht im-
'^tau^gem 5®®®® bleibt. Doch, wir werden
%> 'st o_yerzeihen, sobald er uns vor-
"C* feile' v merkwürdiges Stachelkleid
Jelifi vnr, ®rwechslung mit einem andern
JC'<! erzieh p°herein ®"®- Des Igels Sta-
5 fi kkutig <=

m Kugelform seine grösste\ die o. md beim herumschnuppern-
Vit "h hmt a'ie gleichmässig von
Jjj -

®b hg, en geordnet, so starren unsxJ' an v^sammengerollten Igel kreuz
Soni Dp- Feinde werden dadurch

tt ®*^laue Heinecke aber rollt
Hinein fr"?®' m den nächsten Wasser-
1% S ertw°, ®' ^er Igel, um nicht jäm-
^ St^ sehe-, u®^' ®'eh öffnen muss. Ein
''''

k„ heln ihn der Fuchs an der
S «F genaiw®®®^htzten Unterseite oder
Sfcl

•
^ noch •

Einrollen des Igels
vW®' de-, emem andern Zweck. Die
'k'd

»
Volui,r'^® ,^°rper, welcher beim

ÎJ,
So

® kleinJ^ kleinste Oberfläche
la'' langer fr aber die Oberfläche ist,
IVi&Mer me verliert der Körper.\l j%n <». ®-'®°> dass der Igel die
JW®' Sogar I? m der Kugelform ver-

if
®"">

Wie ®k ,'^ngen Winter hindurch» wîa -T.winter nmauren
C»Ss r!"hlafp-y ^ns auch der Sieben-
«Siiil mtzrio^T dieser merkwürdigen
C Ha« ®®hen ^ müssen oft viele von ihnen
tSi eim-n.®"" mne anhaltende Kälte«1 i, eintritt m eme anhaltende Kälte

®brk ^ 110,-"' — In einer mit Brom-
C^U^ihd a* verwachsenen Hecke, wo
k) iL®'. findp-'® Junten Blätter herunter-
it|S ,,® ausg„f,',y'r seine mit dürrem Gras
KSe^ ^en p- ®^® Wohnung. Nach dem
Ätl? Uge- °®*® vergräbt er sich tief
LNlss^henen w-

"berlässt sich seinem
OC?%e L^mterschlafe. Die Zahl
IjSt .jft, Oft ^ Atemzüge ist wesentlich
V?ti» '®ttekt„ j mt man während einer
V l^Ä® nur einen einzigen
V" ülS®"e Essen und Trinken hat
i\Nk^®rgeht*^ vergessen. Langsam
V C * WiedL ^"aussen der Winter. Die
FH» (tj„ -h®"er und wärmer, und

J^i^ckt^^onne «"» seinem

S'i!«ejh' §anz^®f ducken und Drehen
S »'Mar ^hhüffei - ^"d vorsichtig er-
Siübt ®'h frfiK? 1?®® ®n. Jetzt fängt für
M '1 dt^'ch Î!® ®® Jagdleben an. Der
äS 3® Famin Maulwurf und Spitz-
\,A &,3'he tj_ der Insektenfresser. So
«

1t| i ,®eken von Heuschrecken,
LOfT®W "aid-' aber auch grössere
j^el^ch^ ^ Feldmäuse, Frösche

Sh^s-Seti^®ise h-iT^ der Kampf mit der
s\t % sich unser Stachel-

Sy*)> Seh* beginnt an ihr herum-
!\ ®

Sn I zu ,f®d fährt diese auf, ohne
loi? so gp-®"ken. Aber diesmal hat

S ' ih,®' ist vrm ^""'mbe Tier verrechnet,
'Ja. ». atur aus gegen Schlan-

Vf derc P'dtzliches Zupacken,V 0»X> Kopf mit samt Gift-
der ',i, .^dntergeschluckt und

t ®äd" - Leib verschlungen
San p

> der^s Han-dSszeit, Mai, Juni, ver-
ktç m Tiere <î? am Quietschen und

®id«hen .den Wochen später
'kr 3h m vier bis sieben blinde,

dchetn, ». die oft nach wenigen
'Meid erhalten.

Jdtwtftmlidff* muh iunfannd|tl)nl
gewaltig heraus um! bildet unten eine Arkade
von 8 Ii! Schritten Breite u»<l 200 —300
Si lwii im Länge. In «1er Milte der Arkade
befindet sieb eine Nise.he und osllicb davon ein
künstlicher t'elsausschnill wie von ehemaligen
Uebiimleii. Au beiden Enden der Felswand
sind hohe, zackige Felsen und Klüfte, wo nach
der Sage eine (iötzen|.liestciwohnung war. lo
der ÏS'ischc soll ein f iöl/.enbild gest.andeti sein.

Auf dem 7Vt««cofcft/t/, dem höchsten l'unkt
îles Bergrückens, wo nach der Sage eine Warte

Der Bauernweiler Flugbrunnen bei Bolligen

stand, zeigten sielt im Laufe der Zeil allerlei
Fundstiieke: Kupfermünzen, verrostetes Eisen-
werk, Scherben von Tongeschiit, Ziegel, Krüge
und Pfeilspitzen, sowie alles Mauerwerk.

Beim '/Von.vligfi/iuhr/ entdeckte man eine
Ruine, verwitterte Trümmer in Form eines
langen, zerfallenen, urallen Gebäudes und am
Ende die Gestalt eines abgebrochenen, vier-
eckigen Turmes. Auch von dieser Stätte erzählt
diu Säge von einem einstigen prächtigen
Schlosse voll, der schönsten Reichtümer. In
allen Zeiten bat sieh dosha 11 > auch hier die
Schalzgräberei reichlich betätigt. O. ijf.

Die Verbreitung des Igels erstreckt sich
über das Mittelland bis in die Krummholz-
region hinauf. Hin und wieder trifft man
unsern drolligen Gesellen sogar in den
Aussenquartieren der Stadt Bern an, wo er
in den Gärten meistens ein nächtliches Leben
führt. Ein ausgewachsener Igel, der übrigens
bis 10 Jahre alt werden kann, erreicht eine
Länge von 30 Zentimetern. Dass der Igel
einen Schwanz besitzt, wissen wohl die
wenigsten. Dieser wird aber nicht über zwei
Zentimeter lang. Hans Joss

Du, wo die Lindcntalslrasse in die alte Aar-
gauei-stfasse einmündet, liegt das Dorf Krauch-
.1 hal. Man findet in den Erkunden schon 1181
ein altes ritterliches Geschlecht dieses Namens,
welches einen Hirsclienkop) im Wappen halte.
Iii regelmässiger Distanz einer halben Stunde
voneinander gelegen, befanden sieh einst in de«
Gegend von Kraucht liai drei Burgen: Geren-
stein, ' Liel.iefels und Thorberg. Schon ihre Luge
lässt vermuten, dass sie ursprünglich als Stras-
seukastelle von den Römern angelegt worden
waren. Auch Funde römischer Münzen weisen
auf diese Bestimmung hin. Gemistet« kor-
respnndicrte mitder Burg auf dem Mannen-
herg, beherrschte die alte Hömerslrasse bis
zur Engchtilbinsel und überblickte auch die
ostwärts ziehende Strasse Iiis weit ins Krauch-
tal hinein. Dem Dörfchen Hub gegenüber lag
auf der sogenannten .SW/fn/t die Burg Liefie/ekv,
die auf einem sehr huheu und senkrechten Fels-
vorsprung der Khisternlp «fie Talstrasse völlig
beherrschte. Der Felsen, auf dem die Burg
stand, bildet gegen die Klosteralp hin einen
schmalen Rucken. Dieser war durch vérsehie-
dene (juerinauerii abgeschnitten, deren über-
waehsene Trümmer jetzt Erdrücken darstellen.
Zuvorderst auf dein Felsvorsprung ist ein vier-
eckiger flacher Baum, der wahrscheinlich den
Hauptbestandteil der Burg, einen Wacht türm
trug. Was aber den einstigen Burgplatz aus-
zeichnet, ist das SndJoch, welches durch den
ganzen Felsen hinunter in die Talsohle hinab-
gebohrt war und dem Felsen den Namen Soil-
ÏIuh gegeben hal, jetzt aber ziemlich ausgefüllt
ist. Die dritte und bedeutendste Burg des
Krauehtals war die von 77iorfierg. Dieses ein-
sti^e Strassenkastei) überwachte liehst der Tal-
Strasse noch die Abzweigimg durchs Lindonta!
nach Siimer»ngen.

Allerlei Altertümliches wird auch von der
f.Vix.v»i««d//n/i im Lindentul erzählt. Scukreelît
fällt sie von dein hochgelegenen Berghol (îéiss-
immd ins Tal hinunter und heisjsl nach einer
alten Volkssage die //eide«- oder Göf:e/i/hf/i,
An ihrem Fusse wurden auch Münzen gefun-
den. Sie ist 200 300 Schritte breit, steht oben

Krauchlhal mit den markanten Sandsteinfelsen

der Kreuzfluh (Photos Beyeier)

Igel
^ ^^cb Mt-it so gosìocken?-

,,^?^utìei- aus, indem sie sckneli
îzi ^>err>

-,
urk!-og, slz sie im Küknerkok

êâkri!.^"ìî' Vorsicktig untersuckte sie
î(ui,,? àsì, und sciien wurde eineì ,^r pna,, ^agesiickt bskördsrt, «Os

>G. âen Oieb, der uns slle Lier
Mwiss, dies mag jg msi
der Kübnsrkok nickt im-

ì^àn ,"^^un bleibt. Oocb, wir werben
ì» >üt ^^^uiben, sobald er uns vor-
î«de?ie^ v" Merkwürdiges Stackelkieid

êrwecksiung mit einem andern
^^«rÂtzU^àsrsin aus. Oes Igels 8ts-

^kiîune ^ Kugsikorm seine grösste
!?k» ^ âjg ud keim bsrumscbnuppern-

^ bir.« âiie gieicbmässig von^^ sn geordnet, so starren uns
g- zusammengerollten Igel kreu?.

N»- ^ Lsinds werden dadurck
^btz!

u n- ^ Reinecke sdei- rollt
?ì^r>sin in «lsn näeksten Wasser-

s
ern?^ à Igel, um nickt Mm-

,^> z,^ zxr^^uken, sick ökknen muss. Lin
^ bat ibn 6er Lucks an 6sr
v«>

pk à. ?â^ukiiàten Unterseite 06er
No^ Einrollen 6es Ißels

.innern anâern 2lwsck, Oie
^>î> ,^vlurn«^î Körper, wsleker beim
i îs ^ klejn^ à kleinste Oberkiâcke
^ >r^^>ß<!r über 6ie Oberkläeke ist,
»^ì^6er rme verliert 6sr Körper,ì ."isy ulso, 6ass 6er Igel 6is

sv»-. in 6sr Kugsllorm ver-
!r ^ v,jp langen Winter bindureb» -/ vvinrer ninQuren

iii^o Oblaten^ ^î^nn» suck 6sr Sieden-
kotza-^? in dieser merkwürdigen

à êsdsn Nlüssen okt viele von idnen
àejeì-u^^^ uine sndaltsnöe Kälte^ ejr^ü, "" eine sndaltsnöe Kälte
-k, lìo---.^ — in einer mit Brom-
^is^ina vsrwacksenen Kecke, wo

bunten Llstter derunter-à seine mit dürrem Ors»
l»>?ì^en .Sterte Woknung. Kack dem

ì^ssr vergräbt er sick tick
^>ts^"sn ^ überlässt sick seinem
î»>»ì^>Sge ^ ^interscklake, vie SlakI

,.?b Ok?, ^iemsüge ist wesentlick
ìàe ^tei^,. ^nat man wäkrend einer
V ü^^r^be nur einen einigen

^elle Lasen und trinken bat
^rgà"? vergessen. Langsam

V i>s?^ Vlies
^ àu^sn der Winter, vie

!.^>!,r. >t>n ni,. '.^u»er und wärmer, und

R^^ckt ^""^ seinem

ducken und Oreken
^bràei - ""à vorsicktig er-
^in tröm ,5^^ un. letxt längt tür

r'L >r> n^àkìliek ^ubes äagdleben an. Oer
hêk wie Nsulwurk und Spit?.-

^>Ne r, ^u der Insektsnkresser. So
^ k i eken .^u von Keusckrecken,

"Sld-' ^uikt aber auck grössere
Leldmäuse, Lröscke

!^àê,^uise ber Lsmpk mit der
« bl)>» Uge ,,.î> sick unser Stsckel-

7.7^ àk ^ beginnt an ikr kerum-
?x ^

«r>
i. iskrt diese auk, vkne

i»I? «v unken, /tber diesmal kst
.?i i j-j^ì ukrlieke lier verrecknet,

i^stur aus gegen Scklan-
Ne^. viötKickes Tupscken,

è^>kt Kopk mit samt Oikt-
bex 'beruntergesckluckt und

^Te Leib verscklungen

> ^ «ivr^s Kaek?^^'î. ii»ai, luni. ver-
^ ^ w ?iex- i? ein (Zuietscben undì - bieben Wocken später

ilìr ^Ur w.,.^ier bis sieben blinde,
iscbà, >. Uis okt nsck wenigen"buid erkalten.

Altertümliches rund um Kranchthal
grxridlig Iieraus »»»> lälilrl »»i< » rior Vrkaäe
v,»> g L! iiellrkieo lìieke u»<I 200 l00

ln ,1,'k .x>kn«j«
>»Oiix>rl »irl> eine >!>»rl»> »ix> <>»>krl> ei»
k»»sllirl>er l'elsaussobnill wie v>>» vkeittaligen
<iel>ä»il<>». ,-t» Iiiudeo lüxle» <l<>> iVL^aail
»iixi >»>>»', ?.i» kig>> >'r>»ex »,»I Xbisk', vv» n.x >i

<Irr i>>gr eine l!<u?.e>lp,ie.uI'iw»lu,u»g iv x. In
der Kisoke soll «>i» Löi/.enlälil gestände» sei».

Ld ileio '/'«oor„ioi/d, d<>>» !>,,, K.-Oi-I, l'unki
îles lii rgriioke,,!!, ,vo »arli der Üogr eine tVorir

Oer kouern«-silsr klugbrunnen be! bolligen

sl!i»d, xeigtr» sirli il» I,noir <>i r Xvil allerlei
l'ondsiiieke I I<upkerinö»',.ei>, verrostetes Lisen-
Wt I'lv !>t'k«'>l>eu vit ltii I. />« Z5«

und I'ieilspitren, »o»ie alles »a»er«erk.
lieiin '/'<ln«.>>kgk/i,d,ei enlileekie »>a» eine

lloiiie, verxvklerle l'röiunier i» lüirin eines
lange», ,.eriallenv»i »ralle» ilebäudes »»>1 ai»
L»de die < leslall eines aligeliroelone», vier-
eckigen d'Urines. t»el> von «lieser blaile er/.ä>ll>
«li« ><>,, til»«»»,

voll «ler sclniust«'»» I«»

alle» lieile» l,al «i>1> «lesloill« ao> I, liier «lii

Oie Verbreitung des lgels erstreckt sicb
über das lVlittelland bis in die Krummbol?-
region kinsuk. Kin und wieder trikkt man
unsern drolligen Oesellen sogar in den
àssenyusrtieren der Stadt Lern sn, wo er
in den Oärten meistens ein näcktiickss Leben
kübrt. Lin susgewscbsener Igel, der übrigens
bis 10 dabre alt werden kann, errsicbt eine
Länge von 30 Zentimetern, vass der Igel
einen Lckwan?. besitzt, wissen wokl die
wenigsten, vieser wird aber nickt über ?wei
Zentimeter lang. Kans dos«

l)a, «'» «lia l indioilalsliassc i» <Ii>' alia dar-
gaucrslrassc <d>»»öi»I< l, Ii>>g« das liori Kraaidi-
l >»>>. Via» lind«'! i» >i>>» l'rk»»«I«>„ si lio» liä l
>>>» .dl, s r«! lcrli« lo s < li s,'I>i, > I>l dics«>s Xanxois.

Irlx's > !»<o> Ilirsckvnkoipl !,» VVappc» >>all«>.
I» rrgid»>ässigcr lüslaiir «dixr liallxi, Sliuxl«'
Vi»i>>dlià»dár galagc», I>«da»«Iiu> sicl, > >»sl «» «I-o

l>vgc»«I. v„» Kraixdillzal ,Ir« I liiirgt» Iloryn-
sl»>», I,i>d»>irls u»d d'liorlicrg. s. Ix,» il»'c I.ngc
lasst vio ixok'N. «lass si<> ors>,rö«>glicIi als Si ras-
sonkast«d!<> v«>» >I, i> lb>»»o» a»g, Il>gi ,v<»«I<>»

xvnr> ». d»>d« lüiadc r»n>!s«'l»o VIä»/.« >« wcisv»
aus «licsi! >lasl!»u»»»g lii». i/rrrasirm kor
r< spoixliioU,' »,i> >I«o >j»rg a»l «I<o» Via»«»-»
lxo-g, lxdx'rrs, >,l<- dir all«- Il»»,rrslrass«' l'is
x»r L»g«d>»Il>i»s> > >»«l »l» rl>l>rkl <- a»< l> dir
osioäris?i>-lxoxI>- Slrassr liis »ril i»s l<ra»«d>-
tal liinri». lìiuii IM, krlirii Il»I, grgr>»ilx-r lag
a»k «I, r s««gio>a»»>>o, >«<///»/, «lir Ii»rg /.iriir/rk.
«lir aol >>i»ri» srlir I,»I,r» „ixl si»krrrl>Iv» l»s-
v»rs>-r»»g «Irr Kloxlrralj« -lir I'alslrassi- völlig
l-rix-rrsrlUr. I>rr l'rlsrn, a»> drin «lir liorg
sianil, bililrl g«!gr» dir Klosirrnlp I>>» ri»r»
s< I» tt. I' xvn» «luicd
>1« >>r Oorrixaorr» aligr«,d>i>!lir», >i,-r«o> »l>r>-
»!»disr»>> 'I'rünlnirr jrt/.i llrill ürkr» darstrllrii,
XuVilrderst aut dr,i» I'rlsvorsprung ist «i» vier-
rikigrr ilarllrr lla»»>, «I« r >valiis« kriiilirl, «lrn
llaoptbrslattdir!I dvr liorg, rinr» VV'arlillori»
trug. Was al>rr dpi» rinstigr» ltur^platx »»is-
/rirlux i, ist das 8>>dl«>rl>, vvrlrlirs «iurrk >lr»
gauxr» I'rlsr» l>i»»»trr i» «lir d'alsolilr Iiiaali-
grixikrt war ><»«! dri» i'i Is<» dr» Xainr» 8<»l-
iluli xvgri» ,» I,al, jrlrl alx-r i>.ir»,Ii> k ansgriülll
ist. Ilir «lriltr »ixl brdroirixlsir liorg <i<>s

lxrao« lilals wär «lir Von /'/««rtrrg, lii,s>>s ri»

ittn li tli«' dVt»x>v<'iz5uilz5 «Ittpt dt'
k»»c!» i>in»5en.

> Nniilil 8 uìx ?» von »!<'»

K- ,s-,»,i>» I.iiidriilaI rr?,älil>. Liiûkrrrlit
sülll 55N' VNI» «I, Nt !n>« n< N
»nun«! ii»8 I«! Uinnnttn un«! kvissl
alten Vüilkssagr «lir //«idrn »dri <-äi:rn/kdi,
V» ilirio» l'»ss<- ,v»rdr» anrl« Vlü»r.rn grinn-

«lrn. 8ir ist 200 300 8rliri>>r brril. slrlii ol,r»

Xroucktbal mit den morkonien 8oncis>einielzen

<jei' Kk'enTslnK (k^koîoz ve/eter)
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